
Heilsame Auflage

Drüsenentzündungenmindern
Leidet jemanduntereinerEntzün-
dung der Drüsen in der Achselge-
gend, kannmanmitBrennnesseln
eine begleitende Anwendung
durchführen. Dazu nimmt man 2
Esslöffel voll getrockneter und
zerkleinerter Brennnesselblätter
und übergießt sie mit lediglich 1/8
Liter kochendem Wasser. 15 Mi-

nuten zugedeckt ziehen lassen
und dann abseihen. EinenWatte-
bausch damit tränken, leicht aus-
drücken und in ein Stück Leinen-
stoff gehüllt über Nacht an den
betroffenen Stellen anbringen.
Zusätzlich mit dem Blätterrück-
stand, den manmit heißemWas-
ser aufgießt, nocheinableitendes
Fußbad durchführen.

Hing’schaut und
g’sund g’lebt
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Die Brennnessel unterstützt die Drüsen

„I bin überzeugt, dass
der Bartl Gensbichler die
Ski-Weltmeisterschaft
nach Saalbach holen
wird.Weil nur jeden
Sommer die Stau-WM
veranstalten, des is für
Salzburg ka Reklame!“

50 Euro genommen

Polizei forschte
Gelddieb aus
Ein Fauxpas passierte
einer Halleinerin (41) im
vergangenen Oktober bei
einem Bankomaten in Anif.
Sie vergaß den 50-Euro-
Schein abzuziehen. Ein
Mann stahl kurz darauf das
Geld aus dem Schlitz. Jetzt
gelang es der Polizei, diesen
auszuforschen. Ein 42-jähri-
gerWalser gab zu, dass er im
Vorbeigehen das Geld gese-
hen und mitgenommen hat.
Er beglich den Betrag, ange-
zeigt wird er trotzdem.

„Krone“-
Ballreport

Rektor Heinrich Schmi-
dinger bat zum 7. Paris Lo-
dron Ball – und alle kamen.
Besonders hervor zu heben

sind die günstigen Tickets
für die Studenten: 25 Euro.
Fürsterzbischof Paris Graf

Lodron, 1586 geboren, be-

gann bereits im Alter von elf
Jahrenmit dem Studium der
Theologie in Triest.
Zwei große Verdienste um
das Land hat er sich erwor-
ben: Er hielt die furchtbaren
Geschehnisse des Dreißig-
jährigen Krieges von Salz-
burg fern und er gründete
1622 die Universität, die sei-
nen Namen trägt. Beigesetzt
ist der Fürsterzbischof in der
Krypta des Doms.
Dr. Josef Leyrer von der

Organisation des Balls freu-
te sich im „Krone“-Ge-
spräch: „650 Gäste, die Er-

öffnungspolonaise tanzen
Studierende, es gibt Rock
von DJ Hannes Bruniic und
Gesellschaftstänze aus Mo-
zarts Zeit.“
Um Mitternacht sangen

zwei italienische Tenöre und
eine Reise an den Gardasee
wurde verlost – von dort
stammt schließlich Paris
Lodron.
Eines hob die Uni beson-

ders hervor: In der Alten Re-
sidenz gilt absolutes Rauch-
verbot, und dies ist ja derzeit
ein ziemlich aktuelles politi-
sches Thema.

„Ausverkauft!“ Auf allen Plakaten für den Uni-Ball
klebte dieses Schild. Der Ansturm hat einen guten
Grund: Die Alte Residenz als Schauplatz scheint vor al-
lem bei den jungen Salzburgern besonders attraktiv zu
sein. Noch dazu hatte das „Domquartier“ während der
Veranstaltung für die 650 Besucher geöffnet.

Alte Residenz lockt Ballfans
Rauchverbot,Tänze aus Mozart-Zeit650Gäste, ausverkauft seit Tagen

O ft ist man auf der Suche
nachMenschen,mitdenen

mangeplanteProjekteumset-
zenkann.DasBeste,wasdabei
zählt, sind Handschlagquali-
tät, Hausverstand und Loyali-
tät. Somit kann man derlei
Zeitgenossen gut „gebrau-
chen“. Bei den Pflanzen ist es
ebenso möglich, diese Kate-
gorienalsMaßstabzuverwen-
den und so zu entdecken, wie
wertvoll das eine oder andere
eher gering eingestufte Ge-
wächs sein kann.

Gewiss ist dieGroße Brenn-
nessel (Urtica dioica) eine
durchaus starke Pflanze, die
sich sehr wohl an
ihrem Standort zu
behaupten weiß.
Beim Umgraben des
Gartenbodens, das
im Herbst oder im
nächsten Frühjahr
wiederum angesagt
sein kann, wird man
an den verzweigten
und starken Wurzeln
der Brennnesseln ab-

lesen können, dass es sich hier
nicht unbedingt um einen flo-

ralen Duckmäu-
ser handelt.

In der Heilwir-
kung erweist
sich das bewaff-
nete Kraut
ebenfalls als
stärkend, blut-

reinigend und
stoffwechselan-
regend. So kann
man also in die-
sen Anliegen ge-
trost auf die

Brennnessel zurückgreifen
und ihre getrockneten Blätter
in FormeinesTees aufbereiten
und innerlich zur Anwendung
bringen.

Manchmal gilt es, durchaus
heikle Aufgaben zu bewälti-
gen. Und dazu benötigt man
einen verlässlichen Partner,
dendieBrennnessel zuverkör-
pern weiß.

Die Drüsen jedweder Art,
die in unserem Leib für viele
Prozesse und Abläufe verant-
wortlich sind, können sich ge-
nausoentzündenwieeben an-
dere Bereiche der Physis auch.
Liegen diese direkt unter der
Hautoberfläche, ist es mög-
lich, ihnen mithilfe der Brenn-
nesseln eine Wohltat zukom-
men zu lassen. Zum Beispiel
stellen dieAchseln eine derart
anfällige Zone dar.
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Daniela &Konrad versprühten Barocken-Flair in der Residenz

Organisator Josef Leyerer mit Anna-Lena, Anna & Stefanie

Rektor Heinrich SchmidingerVize-Stadtchef B. AuingerProfis in Mathe und auf dem Parkett: Marlene & Benjamin
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